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BURGKIRCHEN
VERBINDET

GEMEINDE ZEITUNG

AKTUELLES AUS DEM LEBEN IN UNSERER GEMEINDE

Sie blühen wieder, buchstäblich,  
die Gedichte vor deiner Haustür.

 Volker Harmgardt (* 1948)
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viele von Ihnen werden es schon bemerkt haben, dass der Kinderhort St. Christo-
pherus bei uns an der Grundschule in Gendorf  unter einer neuen Trägerschaft steht. 
Die Gemeinde hat die Verantwortung für den Kinderhort zum 1. Januar 2018 von der 
Ortscartias Burgkirchen übernommen. 

Die nachmittägliche Kinderbetreuung wird für viele Eltern immer wichtiger. Bereits 
in der Kinderkrippe werden unsere Kleinen ganztägig betreut, um den Eltern eine 
berufliche Tätigkeit zu ermöglichen. Auch im anschließenden Kindergarten kann die 
Ganztagsbetreuung fortgesetzt werden. Problematisch wird es dann jedoch in der 
Grundschule. Ich habe den Eindruck, dass die Bayerische Bildungspolitik noch kein 
schlüssiges Konzept hat, wie die Betreuung der Grundschulkinder gerade am Nach-
mittag sinnvoll gestaltet werden kann. Derzeit bestehen bis zu acht verschiedene Aus-
prägungsformen für die Grundschule. Diese reichen von der klassischen Grundschul-
zeit über die geschlossene Ganztagsgrundschule bis hin zur offenen Ganztagsschule, 
der offenen Ganztagsschule in Kurzgruppen oder die offene Ganztagsbetreuung im 
Kombi-Modell oder doch lieber die Mittagsbetreuung bis 14 Uhr, die verlängere Mit-
tagsbetreuung oder die Mittagsbetreuung mit erhöhter pädagogischer Förderung bis 
schließlich hin zu unserem bewährten Hort.

Da wir uns als Gemeinde für die Zukunft rüsten müssen und wollen, ist es der Gemeinde ein Anliegen, unabhängig vom der-
zeitigen Wirrwarr ein attraktiver Wohn- und Schulstandort zu bleiben. Aus diesem Grunde haben wir uns entschlossen, für den 
Kinderhort und die Mittagsbetreuung einen Neubau ins Auge zu fassen, um eine sinnvolle Nachmittagsbetreuung zu ermög-
lichen. Gleichzeitig müssen auch Möglichkeiten für ein geregeltes Mittagsessen in einer Mensa geschaffen werden. Da sich die 
Kinder künftig länger an unserer Schule aufhalten werden, die verschiedenen Differenzierungen immer wichtiger werden und 
wir in Burgkirchen mit mehr Kindern rechnen, planen wir auch die Grundschule insgesamt zu erweitern. 

Derzeit stehen für diese beiden  Maßnahmen grob geschätzte Kosten vor rd. 6 bis 8 Mio. Euro im Raum. Ich hoffe, dass unsere 
Regierung auch Ihren Bekenntnissen zur Bildungspolitik gerecht wird und unsere geplanten Maßnahmen großzügig finanziell 
fördern wird.

Um eine Entflechtung der verschiedenen Verantwortlichkeiten zu erreichen, haben wir uns deshalb entschlossen, den Kinder-
hort in die Trägerschaft der Gemeinde zu übernehmen. Dies hat den Vorteil, dass für die Nachmittagsbetreuung nun nur noch 
zwei Träger, nämlich die Schule selbst und die Gemeinde zuständig sind. Dies hat auch den Vorteil, dass die Baumaßnahmen 
von einem Bauherrn ausgeführt werden können und nicht mehrere Beteiligte mitmischen.

Die Zukunft unseres Landes liegt sicherlich wesentlich in der Bildung und Erziehung. Dies ist jedoch nicht nur eine kommunale 
Aufgabe, sondern eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe, an der sich die Gemeinden beteiligen werden, jedoch in erster Linie der 
Staat die Investitionen ermöglichen muss. Ich wünsche mir, dass unsere Regierung sich dieser Verantwortung für die Zukunft 
gerecht stellen wird.

Herzlichst 
Ihr

Johann Krichenbauer 
Erster Bürgermeister

Grüß Gott, liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
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Schöffen gesucht!
Verantwortungsvolles und interessantes Ehrenamt 

„Rund ums Kind“
Frühjahrs-Basar am Samstag 03. März

Für die fünfjährige Amtszeit von 2019 bis 2023 
werden wieder Schöffen für das Amtsgericht Altöt-
ting und für die Strafkammern beim Landgericht 
Traunstein gesucht.
Schöffen sind ehrenamtliche Richter, die über Schuld 
oder Unschuld des Angeklagten und über das Straf-
maß zu urteilen haben. Interessenten für dieses ver-
antwortungsvolle Amt sollten deshalb unparteilich 
und geistig beweglich sein sowie sich selbstständig 
ein ausgewogenes Urteil bilden können.
Für die Schöffenwahl 2018 sind aus Burgkirchen 
a.d.Alz sechs Schöffen vorzuschlagen.

Kostenlose Rentenberatung
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat

Die Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd bietet jeden 
1. und 3. Dienstag im Monat, in der Außenstelle des Landrat-
samtes Altötting, in der Pater-Joseph-Anton-Str. 14, eine kos-
tenlose Rentenberatung an. Zusätzlich sind am 22.05.2018 
Terminvereinbarungen möglich. An gesetzlichen Feiertagen 
finden keine Beratungen statt. Es wird gebeten, die Versiche-
rungsunterlagen sowie den Personalausweis mitzubringen.

Voraussetzungen für die Aufnahme 
in die Vorschlagsliste sind:

•  ein Alter zwischen 25 und 70 Jahren
•  die deutsche Staatsangehörigkeit
•  Wohnsitz in Burgkirchen a.d.Alz

Interessenten melden sich bitte bis 23.03.2018 bei 
Gemeindeverwaltung Burgkirchen a.d.Alz, 
Frau Lehner-Ecker (Tel.: 08679 /309-131).

Weitere 
Informationen  
und Bewerbungs- 
formular zur  
Schöffenwahl 

Bei Fragen helfen Tanja Windsperger 
(08679 / 969411) und Josef  Czernin  
(08679 / 2399) gerne telefonisch weiter.

marktgemeinde-badhindelang.de

Rupertusstraße - einfach der blauen Beschilderung 
folgen) zur Verfügung. Somit ist ein wetterunab-
hängiger direkter Zugang zum BÜZ über Treppe 
bzw. Aufzug möglich. 
Veranstalter sind die Freien Wähler des Ortsver-
bandes Burgkirchen. Das FW-Organisationsteam 
und die zahlreichen Helfer/-innen freuen sich auf  
den Besuch von zahlreichen Kaufinteressierten. 
Am Verkaufssamstag sind im großen Saal wie üb-
lich keine Kinderwägen erlaubt. Unmittelbar beim 
Einlass werden allerdings beaufsichtigte Abstell-
plätze für Kinderwägen bereitgestellt. Außerdem 
wird von 9 Uhr bis 12.30 Uhr eine kostenlose Kin-
derbetreuung im 1. Stock des BÜZ angeboten. Zur 
süßen Stärkung zwischendurch werden im Foyer 
des BÜZ wie immer Kaffee und leckere Kuchen 
(gerne auch zum Mitnehmen) sowie alkoholfreie 
Kaltgetränke angeboten. 

Der 11. Basar „Rund ums Kind“ steht unmittelbar 
vor der Tür. Anbieter können die zu verkaufenden 
Waren am Freitag (02. März) von 10 Uhr bis 14 Uhr 
im Foyer des Bürgerzentrums Burgkirchen (BÜZ) 
abgeben. Darunter fallen neben Kinderkleidung - 
speziell für Frühjahr und Sommer bis Größe 176 
- auch Schuhe, Spielzeug, Bücher, Kinderwagen, 
Autositze, Umstandsmode und vieles mehr. 
Der Warenverkauf  erfolgt dann am Samstag (03. 
März) von 9 Uhr bis 14.30 Uhr. Letzter Einlass ist 
um 14 Uhr!  
Ihre hoffentlich dann hohen Verkaufserlöse und die 
ggf. nicht verkauften Waren können die Anbieter in 
der Zeit von 15 Uhr und 17 Uhr abholen. Die nicht 
verkauften Waren müssen innerhalb dieses Zeitfens-
ters von den Anbietern selbst wieder eingesammelt 
werden. Alle Verkaufserlöse und übrig gebliebenen 
Waren, die nicht im oben genannten Zeitraum ab-
geholt werden, gehen automatisch als Spende in das 
Eigentum des Veranstalters über.  
10% der Verkaufserlöse werden vom Veranstalter 
einbehalten. Die verbliebenen Waren werden noch-
mals sortiert und dann als Spende an verschiedene 
wohltätige Verbände weiter gegeben. 
Kostenlose und in ausreichender Anzahl vorhan-
dene Parkplätze finden Besucher in der Tiefgarage 
des BÜZ (die Einfahrt beim Feuerwehrhaus in der 

www.kiids.de

Ein Bewerbungsformular kann auch von der Internetseite der Gemeinde www.burgkirchen.de
heruntergeladen werden oder per Mail unter marianne.lehner-ecker@burgkirchen.de angefordert werden.

Termintelefon: 0800 6789 100; von 8:30 bis 12:00 Uhr; bitte halten Sie Ihre Versicherungsnummer bereit.
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3. ScienceSlam
Wissenschaftsperformance begeistert 750 Besucher

Vom Lockruf  der Zikaden über Schokoladen-Schwei-
ßen bis zur virtuellen Teilchenjagd: Beim 3. Dritten 
Gendorfer Science Slam bekamen die rund 750 Be-
sucher einiges an Wissens-Input – und durften ihr 
Wissen auch gleich selbst unter Beweis stellen. 
So bunt war das Themenspektrum beim Gendorfer 
Science Slam noch nie: Das gewohnt große 
Publikum erlebte wieder einen spannenden 
Abend mit abwechslungsreichen Beiträgen 
von der Sprachwissenschaft bis zur Biomathe-
matik. Martin Werz, Materialwissenschaftler 
der Uni Stuttgart und amtierender deut-
scher Science Slam Meister verband mit-
tels des „Rührreibschweißverfahrens“ 
Schokoladentafeln. Dabei staunten 
die Zuhörer nicht nur über die 
verständliche Darbietung des 
eigentlich komplizierten The-
mas, sondern auch über den ausgeprägten schwäbi-
schen Dialekt des Dozenten. Mit Sprache befasste 
sich auch Carrie Ankerstein: Die Amerikanerin, die 
an der Saarbrückener Uni Lehrkraft für „besonde-
re Aufgaben“ ist, verdeutlichte auf  amüsante Weise 
die Stolperfallen beim Hörverstehen während des 
Erlernens einer Fremdsprache und wie Ohren und 
Augen dabei zusammenspielen. Physikerin Lena 
Appel rappte  über Tumor-, Helfer- und Killerzellen 
und schlüpfte dabei auch noch in verschiedene Rol-
len – das Thema war „Tumor unter Schock, durch 
den Superblock“. Philipp Gadow, ebenfalls Physiker 
vom Max-Planck-Institut in München, brachte mit 
seinem Vortrag Licht in Dunkle Materie. Nachdem 
er das Prinzip der Teilchenkollision erklärt hatte, 
durften die Zuschauer mittels Smartphone und ei-
ner von ihm programmierten App Teilchen wie die 
„putzigen“ Neutrinos einfangen, um den Beweis der 
eigentlich unsichtbaren Materie zu erbringen. 
Zur Siegerin des Abends wurde Susanne Grube ge-
kürt: Die Insektenforscherin am Museum für Na-
turkunde in Berlin führte den Zuschauern unter 
vollem Körpereinsatz das bizarre Balzverhalten der 
Windenglasflügelzikaden vor und demonstrierte dies 

auch noch an einem „lebenden Objekt“ aus dem Pu-
blikum. Dabei schlug sie mühelos den Bogen vom 
europäischen Weinbau über die alten Griechen zur 
Biodiversität. Bei der Publikumsabstimmung hatte sie 
damit klar die Nase vorn. Bewertet wurden sowohl 
der wissenschaftliche Inhalt als auch der Unterhal-

tungswert der jeweils zehnminütigen Vorträge. 
Moderator Philipp Schrögel, Lehrbeauftragter 
an der Universität Erlangen-Nürnberg und 
wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Uni Kar-
lsruhe, hatte dieses Mal Unterstützung: Samu-

el Höra, der Gewinner des Junior Science 
Slams 2017, assistierte ihm gekonnt auf  

der Bühne. Zur Pause und nach dem 
zweiten Teil konnten die Zuschauer 

das neu gelernte Wissen in einem 
interaktiven Quiz mittels Smart-
phone auch gleich testen.

Das Schülerteam aus Niederalteich gab den richtigen 
Ton an. Simon Pernpeintner, Lukas Bachmann und 
David Pfeffer vom St. Gotthard Gymnasium starte-
ten den Abend schwungvoll mit Musik und zeigten, 
warum der gute Ton so wichtig ist und was Mathe-
matik mit „Fluch der Karibik“ zu tun hat. Dafür er-
hielten die Nachwuchstalente begeisterten Applaus 
– auch unterstützt durch die eigene Schule, die mit 
einem ganzen Bus aus Niederbayern angereist war.
Zufrieden zeigten sich auch die Veranstalter da der 
Science Slam mittlerweile eine fixe Größe im loka-
len Veranstaltungskalender geworden ist. 

Fotos und Videos der Slammer- 
Auftritte finden sich auf   
www.gendorf.de/scienceslam und  
Facebook  -  
www.facebook.de/scienceslamgendorf  
- sowie auf  dem eigenen Youtube-Kanal 
des Science Slams Gendorf:  
https://www.youtube.com/channel/
UCP8rZgBiChSXjoU-Bu4Y5zA 

Sie waren dabei beim 3.Gendorfer Science Slam (v.l.): 
Co-Moderator Samuel Höra, Schirmherr Dr. Bernhard 
Langhammer vom Chemiepark GENDORF, Gewinnerin 
Susanne Grube, Carrie Ankerstein, Lena Appel, Modera-
tor Philipp Schrögel, Martin Werz, Philipp Gadow, Simon 
Pernpeintner, Lukas Bachmann, David Pfeffer (St.-Gott-
hard-Gymnasium Niederalteich). – Foto: ISG

So wird man „Slam Master“: Das Publikum stimmte über 
die Beiträge ab – und vergab Punkte für Performance und 
Verständlichkeit. – Foto: ISG

Jeden Freitag von 6:30 bis 12:30 Uhr
am Bürgerzentrum Burgkirchen.

P
P
P

Fangfrische Fische
Marinierte Meeresfrüchte
Versch. Fischprodukte
und Fischspezialtäten

Fischzucht Starflinger Haiming

Frischer Fisch und Meer
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Ärgernis Hundekot 
Der Bayerische Bauernverband informiert...

Ein vorbildlicher Hundehalter ist, wer bei einem 
Spaziergang mit seinem Vierbeiner ein Gassisäck-
chen dabei hat und die Hinterlassenschaften sei-
nes Lieblings entfernt. Das hält nicht nur unsere 
Landschaft sauber, sondern schützt auch unsere 
Weidetiere. Der Bayerische Bauernverband bittet 
Hundehalter deshalb, die Häufchen ihrer Hunde 
vor allem auch von landwirtschaftlichen Flächen 
zu entfernen.
„Unsere heimischen Weiden und Wiesen dienen 
als Futtergrundlage für Rinder, Schafe, Pferde und 
Ziegen. Die Verunreinigung des Futters mit Hun-
dekot kann eine Gefahr für die Gesundheit unserer 
Tiere sein“, sagt BBV-Referentin Janne Richelsen. 
Hundekot sei weder Mist noch Dünger, sondern 
ein gesundheitliches und hygienisches Risiko für 
die Tiere. „Gelangt Hundekot ins Futter, können 
verschiedene Krankheiten übertragen werden, im 
schlimmsten Fall kann es zu Fehl- und Totgebur-
ten bei Rindern kommen.“ Im Hundekot können 
Erreger vorhanden sein, die zu Erkrankungen bei 
Mensch und Tier führen können, wie zum Beispiel 
Salmonellen, Parasiten oder der Hundebandwurm. 
Der BBV entkräftet damit das Argument vieler 

Der Festausschuss des Feuerwehrvereins bittet alle, sich schon mal den Termin für das große Festwo-
chenende im Kalender zu vermerken. Zum 125-jährigen Jubiläum wird einiges geboten sein. Zünftig 
und gemütlich startet die Feier mit einem Wein- und Weißbierfest und der Liveband Ä-Hax am 29. Juni. 

Ein Familiennachmittag „rund um die Feuerwehr“ zum Entdecken, Mitmachen 
und Ausprobieren sowie ein Kaberettabend mit Franziska Wanninger und 

ihrem neuen Programm „furchtlos glücklich“ sind die Highlights am 30. 
Juni, die für jeden Geschmack das Richtige bieten. Natürlich darf  auch 
ein Gottesdienst mit Festzug am Festsonntag den 01. Juli 2018 nicht 
fehlen. Der Festausschuss freut sich schon heute, viele Gäste am Fest-
wochenende begrüßen zu dürfen. Weitere Informationen werden na-
türlich noch rechtzeitig in der Gemeindezeitung bekannt gegeben.

... in einer Pressemitteilung über das immerwährende Thema Hundekot 

... vom 29. Juni bis 01. Juli 2018

„Rama dama“ 
Aktion - sauberes Burgkirchen 

125 Jahre FFW 
Vorankündigung zum Festwochenende... 

Ob Waldstück, Straßenbegleitgrün oder Kinder-
spielplatz, immer wieder gibt es Leute, die ihren 
Müll achtlos wegwerfen. Und wo schon was liegt, 
kommt meist schnell noch was hinzu. Wilder Müll 
aber kann Boden, Luft und Grundwasser ver-
schmutzen, Glas durch Brennglaswirkung Feuer 
entzünden. Außerdem birgt Wilder Müll erhebliche 

Dem Unrat geht’s an den Kragen.

Die Gemeinde ist froh, sich wie jedes 
Jahr, auf verantwortungsvolle und 
umweltbewusste Mitbürger aus Burgkir-
chen a.d.Alz, Hirten und Land verlassen 
zu können, die auch vor schlechtem 
Wetter nicht zurückschrecken und sich 
für diese Aktion Zeit nehmen. 
Seien auch Sie dabei! 
Wir sehen uns beim „Rama dama“. 

Gefahren für Tiere. Wie jedes Frühjahr werden wir 
in der Gemeinde Burgkirchen a.d.Alz auch heuer im 
März unsere Rama dama Aktion durchführen und 
freuen uns auf  zahlreiche Helfer. Wir treffen uns 
am Samstag, 10. März 2018, um 8:00 Uhr im Bau-
hof. Sollten Witterungsbedingungen diesen Termin 
nicht möglich machen, findet das Rama dama am 
darauffolgenden Samstag (17.03.2018) statt.

Hundebesitzer, Hundekot sei gleich Kuhfladen. 
Gülle oder Mist, der auf  landwirtschaftliche Flä-
chen ausgebracht wird, werde vom Boden schnell 
aufgenommen. Außerdem würden Krankheiten 
hauptsächlich durch den Kot von Fleischfressern 
übertragen. 
Der Bayerische Bauernverband appelliert daher an 
alle Hundehalter, Gassi-Säckchen für die Häufchen 
ihrer Tiere zu verwenden und im nächsten Mülleimer 
zu entsorgen. Hundehalter sollten zudem bitte auf  
den Wegen bleiben und keine Bälle, Stöckchen oder 
ähnliches in die landwirtschaftlichen Flächen werfen. 
Pläne über die Aufstellorte von sog. 

DogStationen, an denen kostenlos  
Hundekottüten entnommen werden  

können, finden Sie 
auf  der Homepage 
der Gemeinde unter 
www.burgkirchen.de 
sowie unter folgen-
dem QR-Code.
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Integration durch Sport 
SV Gendorf Burgkirchen als DOSB Stützpunktverein

Mit dem Bundesprogramm „Integration durch Sport“ (IdS) widmet sich der Deutsche Olympische Sport-
bund (DOSB) einem Thema von großer gesellschaftlicher Bedeutung. Allerdings engagiert er sich nicht 
erst, seitdem vermehrt Geflüchtete nach Deutschland kommen, sondern schon seit 1989. Was der DOSB 
seither an Integrationsmaßnahmen auf  den Weg gebracht hat, folgt nicht dem Zufall, sondern einem um-
fassenden Plan: Projekte für spezifische Zielgruppen, Qualifizierungsmaßnahmen, Stützpunktvereine und 
Expertenteams in allen Bundesländern, durchgehend unterstützt von der deutschen Bundesregierung. In 
Sportvereinen treffen Menschen aus unterschiedlichen sozialen Milieus aufeinander und teilen ihre Freude 
an der Bewegung. Das Programm „Integration durch Sport“ wirkt darauf  hin, Menschen mit Migrations-
hintergrund zum Sport („Integration in den Sport“) und zu ehrenamtlichem Engagement im Verein zu 
animieren, nicht allein um diesen Teil ihrer Lebenswelt mitzugestalten, sondern um im Kleinen zu zeigen, 
was im Großen ebenso notwendig ist („Integration durch Sport in die Gesellschaft“).
Der SVGB ist seit vielen Jahren einer von 43 Stützpunktvereinen in Bayern. Der Hauptbestandteil der 
integrativen Vereinsarbeit findet in den verschiedenen Abteilungen statt, in einigen Sportgruppen hat der 
SVGB einen Migrationsanteil von 60%. Als Stützpunktverein hat sich der SVGB schon immer bemüht, 
bestimmte Projekte zu initiieren, stellvertretend sei der Freizeitsport für Jugendliche in Zusammenarbeit 
mit Jugendpfleger Armin Nachlinger oder das Resilienztraining genannt.
Der IdS-Stützpunktverein SV Gendorf  Burgkirchen hatte kürzlich Besuch von MdB Stephan Mayer. Vor-
standsmitglieder und Übungsleiter stellten Herrn Mayer den Verein vor und tauschten sich über aktuelle 
und zukünftige Herausforderungen der Integrationsarbeit von Sportvereinen aus. Besonders das in 2017 
neu konzipierte Resilienztraining für Grundschüler (mit und ohne Fluchterfahrung) gab Anstoß für den 
Austausch zu weiteren Best Practice Beispielen. 

Im Foto von links: Katharina Kratzer (BLSV, IdS), Markus Kreilinger (SV Gendorf  Burgkirchen), Christine Killich (SV Gendorf  
Burgkirchen), Ulrike Kempl (SV Gendorf  Burgkirchen), Uwe Lichtenegger (SV Gendorf  Burgkirchen), MdB Stephan Mayer, 
Henry Hackbarth (SV Gendorf  Burgkirchen), Dr. Wenzel Kühn (SV Gendorf  Burgkirchen)

Mikrozensus 2018 
Interviewer bitten um Unterstützung

Das Bayerische Landesamt für Statistik teilt in 
einer Pressemitteilung vom 10.01.2018 mit, dass 
auch im Jahr 2018 eine amtliche Haushaltsbefra-
gung bei einem Prozent der Bevölkerung durch-
geführt wird. Dabei werden im Laufe des Jahres 
rund 60 000 Haushalte in Bayern von besonders 
geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen 
und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und 
sozialen Lage sowie in diesem jahr auch zu Ihrer 
Wohnsituation befragt. Für den überwiegenden 
Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensus-
gesetz Auskunftspflicht.
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stich-
probenverfahren ist aufgrund des geringen Aus-
wahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und 
hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um 
jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsen-
tativ auf  die Gesamtbevölkerung übertrgen zu 
können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewäl-
ten Haushalte auch tatsächlich an der Befragung 
teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die 
meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich 
festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für bis zu 
vier aufeinander folgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei 
allen Erhebungen der amtlichen Statistik, um-
fassend gewährleistet. Auch die Interviewerin-
nen und Interviewer, die ihre Besuche bei den 
Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und 
sich mit einem Ausweis des Landesamts legiti-
mieren, sind zur strikten Verschwiegenheit ver-
pflichtet. Statt an der Befragung per Interview 
teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den 
Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an 
das Landesamt einzusenden.
Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet 
alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2018 eine 
Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhal-
ten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu 
unterstützten.

Das Bayerische Landesamt für Statistik 
bittet alle Haushalte, die im Laufe des 
Jahres 2018 eine Ankündigung zur Mikro-
zensusbefragung erhalten, die Arbeit der 
Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.

K R A F T ,  A U S D A U E R ,  
F L E X I B I L I T Ä T  U N D  E I N 
N E U E S  K Ö R P E R G E F Ü H L  –

Wir kombinieren mit Liebe zum Detail  
die Eleganz von akrobatischen Elemen-
ten mit dem anmutigen Tanz an der 
vertikalen Stange. Entdecke dich dabei 
selbst neu und entwickle durch Spaß 
am Training eine positive Einstellung 
gegenüber deinem Körper.EN
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Veranstaltungskalender – März 2018 Bekanntmachungen

 Adresse des Rathauses 
Max-Planck-Platz 5 
84508 Burgkirchen a.d.Alz 
Telefon: 08679 309 0 
Email: rathaus@burgkirchen.de 
www.burgkirchen.de

 Sitzungstermine 
Bau-und Umweltausschuss
Di., 06. März 2018, 17:00 Uhr
Partnerschaftsausschuss
Di, 13. März 2018, 16:00 Uhr
Gemeinderatssitzung
Di., 13. März 2018, 17:00 Uhr
Bürgerversammlung
Di., 20. März 2018, 19:00 Uhr
Ortsteilversamml. Hirten
Do., 22. März 2018, 19:00 Uhr

 Öffnungszeiten des 
 Rathauses und  
 Bürgerzentrums 
Mo.-Fr.: 18:00 - 12:00 Uhr 
Di.: 14:00 - 17:00 Uhr 
außer Einwohnermeldeamt 
Do.: 14:00 - 18:00 Uhr

 Öffnungszeiten der 
 Bibliothek 
Di.  9 – 12 Uhr / 15 – 18 Uhr
Mi. 15 – 18 Uhr
Do. 15 – 19 Uhr
Fr.  9 – 12 Uhr / 15 – 18 Uhr!
Sa. 10 – 12 Uhr
Montags geschlossen!
Neue Telefonnummer
08679/309 250

 Notarsprechstunde 
Frau Notarin Brigitte Burgmann 
Donnerstag, 01. März 2018 
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
Voranmeldung erforderlich unter 
Tel.: 08677 989540

 Bauern- und Wochenmarkt
Jeden Freitag von 07:00 Uhr bis 
12:30 Uhr am Bürgerzentrum.

Kostenlose Parkmöglichkeiten am 
Max-Planck-Platz und in der  
Rathaus-und Bürgerzentrums- 
tiefgarage direkt am Marktplatz ga-
rantieren einen bequemen Einkauf.

 Wertstoffhöfe 
Gendorf, Mozartstraße 
in ungeraden Kalenderwochen 
Di. bis Fr. von 08:30 - 12:00 Uhr  
und  13:00 - 18:00 Uhr 
sowie Sa. von 08:00 - 13:00 Uhr 
Telefon: 08679 5868
Hirten, Thal
Öffnungszeiten Samstag  
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Entsorgungsangebot: 
Elektrogeräte, Altglas, Altmetall, 
Altkleider, Schuhe, Batterien, CDs, 
LEDs, Leuchtstoffröhren, 
Energiesparlampen,  
Kunststoffgegenstände
Abfallberatung:
Tel.: 08671/502 711 und 713

 Kompostieranlage Forsthof  
Mo. bis Fr. von 
08:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 17:00 Uhr
Sa. von 09:00 – 12:00 Uhr
Forsthof  2, Burgkirchen
Tel.: 08679/916 777 10

 Müllverbrennungsanlage (ZAS) 
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Do. 07:30 - 12:00 Uhr  
und 12:30 - 16:00 Uhr  
sowie Fr. 07:30 - 12:00 Uhr  
und 12:30 - 14:30 Uhr 
Tel.: 08679/308 119 
www.zas-burgkirchen.de

 Gelbe Säcke 
Bürgerzentrum 
Max-Planck-Platz 11
Rathaus -Max-Planck-Platz 5
Schreibwaren und Lotto  
Ratzefatz - Wendelsteinstraße 29
Steinbrunner Schreib-Spiel-Art  
Fichtenweg 6

 Nacht- und Notdienste 
Feuerwehr 112
Polizei 110
Polizei Altötting 08671 96440
Polizei Burghausen 08677 96910
Störungsnr. Strom 0180 2192091
Störungsnr. Gas 08638 95280
Wasserwerk 08679 969470
Kläranlage 0172 9378844
Bauhof  0160 4543155
Ärztl. Bereitschafsdienst 116 117

Apothekennotdienst am
03.03./04.03.18 -  08:00-08:00 Uhr
Robert-Koch-Apoth.,Burghausen
04.03./05.03.18 - 08:00-08:00 Uhr
Borromäus-Apoth., Burgkirchen
10.03./11.03.18 - 08:00-08:00 Uhr
Burg-Apotheke, Burghausen
11.03./12.03.18  08:00-08:00 Uhr
Markus-Apotheke, Burgkirchen
17.03./18.03.18 08:00-08:00 Uhr
Burg-Apotheke, Burghausen
18.03./19.03.18  08:00-08:00 Uhr
Bären-Apotheke, Burgkirchen
24.03./25.03.18 08:00-08:00 Uhr
Margeriten-Apotheke, Tüßling
25.03./26.03.18 08:00-08:00 Uhr
Adler-Apotheke, Burghausen
30.03./31.03.18 08:00-08:00 Uhr
Bären-Apotheke, Burgkirchen
31.03./01.04.18 08:00-08:00 Uhr
Adler-Apotheke, Burghausen
01.04./02.04.18 08:00-08:00 Uhr
Johannes-Apotheke, Emmerting
02.04./03.04.18 08:00-08:00 Uhr
Burg-Apotheke, Burghausen
(ohne Gewähr/Quelle: lak-bayern.notdienst-portal.de)

Datum 
Beginn/Ende

Eventname Beschreibung Veranstalter
Veranstaltungsort

03.03.2018
8.00 Uhr

Skitour Geigelstein (1808m) / Chiemgauer Alpen  ca.1.000 
Hm / Gehzeit ca. 5 Std.

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

04.03.2018
8.00 Uhr

Wanderung Rund um die Gemeinde - Teil 2  von Asten bis zum  
Hermannbräu

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

07.03.2018
13.30-16.30 Uhr

Geselliger Nachmittag Senioren der Pfarrei Margarethenberg
Pfarrheim Margarethenberg

07.03.2018
14.03.2018
21.03.2018
28.03.2018
14.30-16-30 Uhr

Mittwochscafé für 
Senioren

Das Mittwochscafé hat jeden Mittwoch (außer in den 
Ferien) geöffnet. Es gibt Kaffee und Kuchen und ein 
kleines Programm.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Burgkirchen a.d.Alz
Evang. Gemeindesaal Burgkirchen 
a.d.Alz

07.03.2018
15.00 Uhr

Mitgliederversammlung Mitgliederversammlung mit Neuwahlen und Jahres-
rückblick 2017

Vereinigung der Pensionäre  
Industriepark Gendorf  e.V.
Betriebsrestaurant Chemiepark Gendorf

09.03.2018
20.00 Uhr

Mitgliederversammlung jährliche Mitgliederversammlung mit Wahl des  
1. Vorstandes

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
Gasthaus Tettmann

09.03.2018
19.30-21.30 Uhr

Tanztreff  Sweet, 
Sweet Smile- Linedance

Burgkirchner Tanztreff   02.02.2018 Flotte Tän-
ze zur Faschingszeit mit Ulla Lang  09.03.2018 
"Sweet, sweet smile" - Lindedance mit Christa Niggl  
04.05.2018 Musikalische Reise von Frankreich nach 
Italien und Griechenland mit Ulla Lang  06.06.2018 
"Aradiastide sto choro" - "Stellt euch auf  zum Tanz" 
mit Gitti Haas  05.10.2018 Tanzen nach Musik aus 
Mexiko und den USA mit Ulla Lang  07.12.2018 
"Nitsaneh Shalom" - Tänze aus Israel und anderen 
Ländern mit Gitti Haas

VHS Burghausen - Burgkirchen
Bürgerzentrum Burgkirchen a.d.Alz, 
Seminarraum „Salzach“

10.03.2018
8.00 Uhr

Schneeschuhtour Laubkogel (1760m) / Kitzbühel ca. 600 Hm /  
Gehzeit 4,5 Std.

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

11.03.2018
10.00 Uhr

KSK-Jahreshauptver-
sammlung für alle 
Mitglieder

KSK-Jahreshauptversammlung für alle Mitglieder
Gasthof  Tettmann, Inh. Josef  Tettmann

13.03.2018
18.00 Uhr

Klettersteig - Theorie Klettersteigausbildung - Theorie DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
Gasthaus Tettmann

14.03.2018
14.00-17.00 Uhr

Gemütliches Beisam-
mensein

Gemütliches Beisammensein mit Filmvorführung über 
das Vereinsgeschehen 2017.

Männerverein Hirten
Gasthaus Hermannbräu

18.03.2018
8.00 Uhr

Wanderung Rund um die Gemeinde - Teil 3  vom Hermannbräu bis 
Bruck  ca. 150 Hm / Gehzeit 6 Std. / 20 km

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

21.03.2018
14.00-0.00 Uhr

Monatsversammlung - 
März

Herr Prof. Dr. Dr. Michael Kraus "Facharzt für Innere 
Medizin" in Burghausen bringt einen Vortrag über Le-
bererkrankungen und deren Folgen, wobei er auch auf  
das Thema "Börse mit integriert" eingehen wird,

Männerverein Burgkirchen-Kastl e.V.
Gasthof  Tettmann, Inh. Josef  Tettmann

25.03.2018
8.00 Uhr

Skitour Sonntagshorn (1961) / Chiemgauer Alpen  ca. 950 Hm 
/ Gehzeit 3 Std.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Burgkirchen a.d.Alz
Evang. Gemeindesaal Burgkirchen 
a.d.Alz
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Breitbandausbau 
Arbeit am dritten Förderverfahren läuft

Die Gemeinde Burgkirchen hatte im Dezember letz-
ten Jahres das zweite Förderverfahren zum Breit-
bandausbau aus wirtschaftlichkeitsgründen aufheben 
müssen. Im noch vor Weihnachten 2017 gestarte-
ten dritten Förderverfahren konnte wie geplant die 
Markterkundung am 23. Februar 2018 abgeschlossen 
werden. Die Ergebnisse werden derzeit ausgewertet 
und sollen als Basis für ein neues Ausschreibungs-
verfahren für den Breitbandausbau dienen. Der pa-
rallel im Januar bei der Breitbandberatung Bayern in 
Auftrag gegebene Masterplan (gefördert durch Bun-
desmittel) soll mit seinen Untersuchungsergebnissen 
ebenfalls wertvolle Erkenntnisse für die Vorbereitung 
des Ausschreibungsverfahrens liefern. Bis spätestens 
31. Mai 2018 ist das Ergebnis der Markterkundung 
zu Veröffentlichen und das Auswahlverfahren durch 
Bekanntmachung zu starten. Ziel ist weiterhin, unter 
Inanspruchnahme des sogenannten Höfebonuspro-
gramms des Freistaates möglichst alle Anwesen im 
Gemeindegebiet, die im Außenbereich liegen, mit 
Breitband zu erschließen Über den weiteren Fortgang 
werden wir in der Gemeindezeitung informieren.

Mobilfunk

Auch im Ausbau der Mobilfunknetze 
ist einiges in Bewegung. So konnten im 
Herbst 2017 geführte Verhandlungsge-
spräche mit der Telekom mittlerweile ab-
geschlossen und ein Vertrag zur Errich-
tung eines Mobilfunksendemastens am 
Feuerwehrhaus in Wechselberg (Dorfen) 
unterzeichnet werden. Hier wird die Te-
lekom vermutlich noch im Laufe dieses 
Jahres einen Funksendemasten errich-
ten. Auch in Pirach 
laufen derzeit Ver-
handlungen und 
auch in Hirten wird 
aktiv eine Standort-
suche betrieben.

Bußgeld bis zu 50 000 Euro -  
Einsatz von Pestiziden und Herbi- 
ziden auf Bürgersteigen, Gehwegen, 
Hofflächen ist streng verboten!

Zum Frühlings Beginn stört viele das läs-
tige Unkraut. Mit Sprühfläschchen, Pül-
verchen und Spritzgerätschaften und 
allerlei Mitteln wird dem vermeintlichen 
„grünen Feind“ der Garaus gemacht. 
Oft leider auch ohne Rücksicht auf 
Verluste. All diese Mittel werden durch 
Wind, Schuhe und Kleidung wieder in 
die eigenen vier Wände getragen und 
bilden zusammen mit dem Hausstaub 
einen chemischen Cocktail, der es in 
sich haben kann. Auch Hunde, Katzen, 
Hasen oder Meerschweinchen die sich 
auf den behandelten Flächen aufhal-
ten, nehmen diese Gifte auf und kön-
nen schwer erkranken.
Der Einsatz von Pflanzenschutzmitteln 
auf Bürgersteigen, Gehwegen, Hofflä-
chen, Zufahren oder ähnliches ist durch 
das Pflanzenschutzgesetz streng verbo-
ten. Dieses grundsätzliche Verbot gilt 
auch für Hausmittel wie zum Beispiel Es-
sigreiniger oder Salzwasser. Sobald  die-
se Hausmittel zur Unkrautvernichtung 
eingesetzt werden, gelten sie als Pflan-
zenschutzmittel.

Pflanzenschutzgesetz 
Gartenbauverein informiert über Regelungen 

Von vielen nicht beachtet gilt seit 14. Februar 2012  
das neue Pflanzenschutzgesetz und betrifft dabei 
alle, die Pflanzenschutzmittel in ihrem Garten, im 
Wintergarten oder auch nur auf  dem Fensterbrett 
anwenden wollen.
Dabei darf  ein Pflanzenschutzmittel in  Deutschland  
nur verwendet werden, wenn es vom Bundesamt 
für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit ( 
BVL) zugelassen ist. Weiter ist eine Verwendung nur 
erlaubt, was auch in der jeweils gültigen Gebrauchs-
anweisung steht und sonst nichts.
Im Haus- und Kleingarten dür-
fen nur Pflanzenschutzmit-
tel angewandt wer-
den, die für die 

Anwendung durch „nicht beruf-
liche Anwender“ (also Hobbygärtner) zugelassen 
sind.  Für „berufliche Anwender“ zugelassene 
Pflanzenschutzmittel dürfen im Haus- und Klein-
garten nur eingesetzt werden, wenn  das  (BVL)  die 
Eignung zur  Anwendung im Haus- und Kleingar-
ten festgestellt hat und der Anwender sachkundig 
ist. Es wird also verbindlich vorgeschrieben, wer 
ein Pflanzenschutzmittel wo einsetzen darf. 
Hat ein Pflanzenschutzmittel mit der Ausweisung 
für „nicht berufliche Anwender“ z.B. nur eine 
Zulassung gegen Blattläuse bei Zimmer- und Bal-
konpflanzen, so darf  es auch gegen Blattläuse in 
anderen Pflanz-Kulturen oder im Freiland nicht 
angewandt werden.
Im Hinblick auf  den Gewässerschutz dürfen in 
oder unmittelbar an oberirdischen Gewässern kei-
ne Pflanzenschutzmittel ausgebracht werden, also 
auch nicht z.B. gegen den Seerosenblattkäfer im 
Gartenteich. Die vorgegebenen Mindestabstände 
zu Gewässern sind unbedingt einzuhalten.
Oft herrscht auch Unklarheit darüber, wie lange 
Pflanzenschutzmittel nach Ablauf  der Zulassung 
noch benutzt werden dürfen. Das neue Pflanzen-
schutzgesetz  besagt hier: „Nach Ablauf  der Zulas-

sung kann das Pflanzenschutzmittel noch innerhalb eines Zeitraums von 18 Monaten, gerechnet ab dem 
Tag des Endes der Zulassung, angewandt werden.“
Danach ist die Anwendung verboten (auch im Haus- und Kleingarten!). Das soll dazu dienen, dass keine 
„Uraltmittel“ mehr verwendet werden.
Somit gilt: Wer Pflanzenschutzmittel in seinem Garten benützen will, muss sich mit den betreffenden 
Bestimmungen des Pflanzenschutzgesetzes auseinander setzen. Die Gebrauchsanleitung enthält die An-
wendungsvorschriften, die verbindlich sind. Wer auf  Pflanzenschutzmittel im Haus- und Kleingarten ver-
zichtet, kann die umfangreichen Vorschriften und Regelungen getrost wieder vergessen.
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Katholische Gottesdienste im Pfarrverband
Pfarrverband Burgkirchen, Rupertusstraße 12, 84508 Burgkirchen, Tel. 08679/1231,  

Mail: pfarramt@pius-burgkirchen.de, www.pfarrverband-burgkirchen.de

Samstag, 3. März 2018
17:00 Uhr Burgkirchen, St. Johann
19:00 Uhr Halsbach, St. Martin

Sonntag, 4. März 2018
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
10:45 Uhr Burgkirchen, Altenheim: Messe

Samstag, 10. März 2018
15:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
17:00 Uhr Burgkirchen, St. Johann

Sonntag, 11. März 2018
08:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Halsbach, St. Martin
10:45 Uhr Burgkirchen, Altenheim: Wort-Gottes-Feier

Samstag, 17. März 2018
17:00 Uhr Burgkirchen, St. Johann
19:00 Uhr Halsbach, St. Martin

Sonntag, 18. März 2018
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
10:45 Uhr Burgkirchen, Altenheim: Messe

Samstag, 24. März 2018
15:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt, mit Palmsegnung
17:00 Uhr Burgkirchen, Altenheim: Messe, mit Palmsegnung

Sonntag, 25. März 2018
08:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius, mit Palmsegnung
10:00 Uhr Halsbach, St. Martin, mit Palmsegnung

Gründonnerstag, 29. März 2018
19:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Karfreitag, 30. März 2018
08:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius  - Laudes,  
anschließend Beichtgelegenheit bis 10:00 Uhr
10:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius - Kinderkreuzweg
10:00 Uhr Halsbach, St. Martin - Kinderkreuzweg
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt - Kinderkreuzweg
15:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius
15:00 Uhr Halsbach, St. Martin
15:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Karsamstag, 31. März 2018
21:00 Uhr Halsbach, St. Martin
21:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Ostersonntag, 1. April 2018
05:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Ostermontag, 2. April 2018
08:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Halsbach, St. Martin
10:45 Uhr Burgkirchen, Altenheim: Messe

Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Burgkirchen, Eichendorffring 12, 84508 Burgkirchen, Tel. 08679/969907,  

Mail: pfarramt.burgkirchen@elkb.de, www.burgkirchen-evangelisch.de

Donnerstag, 1. März 2018
16:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im BRK-Seniorenheim in Emmerting mit Pfarrerin Andrea Klopfer

Freitag, 2. März 2018
19:00 Uhr Weltgebetstag „Die Schöpfung ist sehr gut“, Liturgie verfasst von Frauen aus Surinam; anschließend gemütliches Beisammen-
sein im Gemeindesaal 

Sonntag, 4. März 2018
10:00 Uhr Meditativer Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst, mit Pfarrerin Andrea Klopfer

Montag, 5. März 2018
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Seniorenheim St. Rupert Burgkirchen, mit Pfarrerin Andrea Klopfer

Sonntag, 11. März 2018
10:00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst, Musik: Chor Iwuschka, mit Pfarrer Andreas Herden

Sonntag, 18. März 2018
10:00 Uhr Diakonie-Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst, Musik: Luther-Projektchor, mit Pfarrerin Andrea Klopfer

Sonntag, 25. März 2018
10:00 Uhr Gottesdienst zum Palmsonntag, gleichzeitig Kindergottesdienst, mit Prädikantin Beate Adler

Donnerstag, 29. März 2018
19:00 Uhr Tischabendmahl an Gründonnerstag, im Gemeindesaal, mit Pfarrer Andreas Herden

Freitag, 30. März 2018
15:00 Uhr Gottesdienst an Karfreitag zur Sterbestunde Jesu, mit Pfarrer Andreas Herden

Ostersonntag, 1. April 2018
05:30 Uhr Osternacht mit Abendmahl und Osterfeuer, anschließend Osterfrühstück, mit Pfarrer Andreas Herden
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, gleichzeitig Kindergottesdienst mit Ostereiersuche, mit Pfarrer Andreas Herden

Ostermontag, 2. April 2018
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Seniorenheim St. Rupert Burgkirchen

KIRCHEN im MÄRZ

PERFEKT FÜR FAHRANFÄNGER
DEN NEUEN NISSAN MICRA GÜNSTIG FINANZIEREN - 
UND ZUM SONDERPREIS 
VERSICHERN!

NISSAN MICRA VISIA PLUS 
1.0 l Benzin, 52 kW (71 PS)

Klimaanlage, Bluetooth®, Aktive Spurkontrolle und 
Fahrkomfortregelung, Berganfahr-Assistent, ISOFIX, 
LED-Tagfahrlicht,  Fahrlichtautomatik, Tempomat, 
Sportlenkrad, uvm.

nur 119 € monatlich*

Unser zusätzl. Versicherungsangebot für ALLE ab 18 Jahren:
Der NISSAN Micra für nur 780 € im Jahr inkl. Vollkasko!**

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 5,9; außerorts 3,8; kombiniert 4,6; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 
103; Effizienzklasse B. Abb. zeigen Sonderausstattungen; **über Bayerische Versicherungsgruppe, gültig für Fahrer ab 18 Jahre, Laufzeit der Versicherung: 2 Jahre ab 
Zulassung, Vollkasko 1.000,- €, Teilkasko 500,- € Selbstbeteiligung, wird auf Wunsch zusätzlich zur Finanzierung abgeschlossen. *Finanzierung über NISSAN Bank, Geschäftsbereich 
der RCI Banque S.A Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss, für Privatkunden: Bearbeitungsentgelt 0,- €; NISSAN MICRA VISIA PLUS: Fahrzeugpreis 12.890,- €, Net-
todarlehensbetrag 11.490,- €, Anzahlung 1.400,- €, Zinsen 716,01 €, Sollzins p.a. (geb.) 1,972 %, effektiver Jahreszins 1,99 %, Laufzeit in Monaten 48, 47 Raten à 119,- €, Schlussrate 6.613,01 
€; Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. Neuwagenkaufvertrag muss bis 31.03.2018 geschlossen werden. Die Zulassung des Neufahrzeugs muss bis 31.03.2018 erfolgen. 
Änderungen und Irrtum vorbehalten; Stand: 01.01.2018; Gültig bis Widerruf.

Autohaus Kaiser GmbH
Siemensstraße 1 • 84570 Polling/Weiding • Tel.: 0 86 31/85 75 • www.autohaus-kaiser.de
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Ferienprogramm 2018
Die Vorbereitung für das 33. Ferienprogramm läuft

Unter dem Motto „Freizeit gestalten, Spaß haben 
und dabei noch was lernen“ haben sich über die 
Jahre mehr als 50 Veranstalter gefunden, die in den 
verschiedensten Bereichen (z.B. Sport, Basteln, Ge-
selligkeit, Natur, Musik u.a) Aktionen angeboten 
haben. In all den Jahren wurden den teilnehmen-
den Kindern viele Fähigkeiten und Fertigkeiten 
spielerisch an- und dargeboten. Die Burgkirchener 
Vereine haben hierbei einen großen Beitrag zum 
Gelingen und zum Erfolg des Burgkirchener Feri-
enprogramms geleistet. Um das Angebot zu erwei-
tern boten in den letzten Jahren zusätzlich zu den 
Vereinen auch Burgkirchner Geschäfte Ferienpro-
grammaktionen an. 

Wer Lust hat, sich aktiv am Ferien-
programm zu beteiligen, hat jetzt 
die Gelegenheit seine Aktionen und 
Ideen einzureichen. Im April findet im 
Restaurant „El Mexicano“ ein Koordi-
nationstreffen aller Beteiligten statt.

Interessierte wenden sich bitte an Jugend-
pfleger Armin Nachlinger (Tel.:08679/309117; 
E-Mail armin.nachlinger@burgkirchen.de )

Mit dem Jugendtreff  Burgkirchen steht ein viel-
seitig nutzbares Haus für die Durchführung von 
Aktionen zur Verfügung. Somit können auch 
Gruppierungen, Initiativen und Privatpersonen am 
Ferienprogramm mitmachen, denen bisher der ge-
eignete Raum fehlte.

Unser Trinkwasser 
Naturbelassen, unbehandelt und einwandfrei!

Das Trinkwasser der Gemeinde Burgkirchen 
kommt seit dem 14. Nov. 2016 ausschließlich aus 
dem Brunnen Raitenhaslach. Das Wasser aus die-
sen drei Quellbrunnen in Raitenhaslach ist frei von 
PFOA und PFOS.  Das gleiche gilt für die Quellen 
im Ortsteil Hirten. Auch hier sind die Tucher und 
Wegerer Quelle nicht mit PFOA und PFOS belastet. 
Die Gemeinde Burgkirchen a.d. Alz hat aber schon 
vor  10 Jahren, nach bekannt werden der ersten Mes-
sergebnisse,  ihre Wasserförderung so umgestellt, 
dass rund 2/3 ihres Trinkwassers von den Brunnen 
Raitenhaslach und 1/3 vom Brunnen Forst Kastl 
gewonnen wurde. Die Belastung des Trinkwassers 
mit PFOA  wurde dadurch vor 10 Jahren schon ver-
mindert und ist seit der Abschaltung des belasteten 

Weitere Informationen, aktuelle Untersu-
chungsergebnisse 
und Stellungnahmen 
finden Sie auch im  
Internet auf  der 
Homepage der  
Gemeinde unter 
www.burgkirchen.de

Brunnens Forst Kastl, also seit dem 14.10.2016, in 
den Netzproben nicht mehr nachweisbar und somit 
unbelastet. Das heißt für unsere Bürger, dass unser 
naturbelassenes, unbehandeltes Trinkwasser beden-
kenlos getrunken und verwendet werden kann.

Friedhof Margarethenberg
Alte Friedhofsmauer soll saniert werden

Die alte Friedhofsmauer gleich neben dem Leichenhaus be-
schäftigt die Gemeinde schon seit einiger Zeit. Die sprichwört-
lich steinalte Mauer steht längst unter Denkmalschutz und muss 
dringend hergerichtet werden. Es wurde auch schon versucht, 
diese so gut wie möglich zu reparieren, doch der aufgebrachte 
Putz ist wieder abgebröckelt. Nun wurde mit Karl-Heinz Witt-
mann aus Haibach ein Spezialist für Natursteinrestaurierung mit 
der Sanierung und Instandsetzung der alten Mauer beauftragt. 
Der erfahrene Restaurator hat bereits die Kirche St. Johann renoviert und wird voraussichtlich im Juli 
2018 mit der Sanierung der Friedhofsmauer beginnen.

Frau Bruhn, die gute Seele der Friedhofsverwaltung hat sich 
nach 22 Dienstjahren von der Gemeinde Burgkirchen verab-
schiedet. Erster Bürgermeister Johann Krichenbauer bedankte 
sich bei einem Treffen im Rathaus für die langjährige Zusam-
menarbeit. Als Nachfolger für alle Belange auf  dem Friedhof  
vor Ort wird Herr Bergschneider ab März seinen Dienst bei der 
Gemeinde beginnen.
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  Funktion  Durchwahl 
Johann Krichenbauer Erster Bürgermeister 102 

Münzer Christine Vorzimmer Bgm. / Geschäftsleitung 102 

Fernicola Evelyne Vorzimmer Bgm. / Geschäftsleitung 103 

Abteilung 1 - Hauptverwaltung     Fax:309-129 

Olbort Alexander Geschäftsleitung, Personalleiter, Datenschutzbeauftragter 111 

Jakubzik Tino EDV-Administrator, Telefon  125 

Bötsch Bettina Personalstelle (Teilzeit) 113 

Maurer Andrea Personalstelle, Aus- und Weiterbildung (Teilzeit) 114 

Tröster Martina Personalstelle (Teilzeit) 115 

Wagner Elke Personalstelle 116 

Nachlinger Armin  Jugendpfleger 117 

Abteilung 2 – Ordnungs- und Sozialamt     Fax:309-149 

Lehner-Ecker Marianne Leitung Abt. 2, Öffentl. Sicherheit Leitung Standes- u. Meldeamt, Sozialw.,  131 

Münzer Sebastian Stv. Leitung, Einwohnermeldeamt, Standesamt, Gestattungen 132 

Zehentner Renate Vorzimmer /Friedhofs-, Bestattungswesen / Gestattungen und Marktwesen / Einwohnermeldeamt 133 

Albrechts Manuela Sozial- und Gewerbeamt, Rente, Fischerei 134 

Altenbuchner Karin  Einwohnermeldeamt  (Teilzeit) 135 

Fuchs-Scholz Friederike  Einwohnermeldeamt  (Teilzeit) 136 

Reitmeier Claudia  Einwohnermeldeamt, Standesamt  (Teilzeit)  137 

Wallner Waltraud  Einwohnermeldeamt   (Teilzeit) 138 

Abteilung 3 – Finanzverwaltung    Fax:309-169 

Mitterer Thomas Haushalts-/ Kassen- und Rechnungswesen, Archiv, FFW 151 

Reichl Daniel Haushalts-/ Kassen- und Rechnungswesen, Archiv, FFW 152 

Csellich Birgit  Anordnungsstelle, Archiv 153 

Breu Renate  Schulen/Kindergärten, Versicherungen 154 

Steinbach Christiane Kämmerei, kommunale Verkehrsüberwachung, Steuerstelle, Verbrauchsgebühren, Abfall, Hundesteuer 155 

Dirschl Anneliese  Kasse Fax: 309-168 156 

Hasenberger Evi Kassenleitung, Vollstreckungswesen  Fax: 309-168 157 

Niederer Manfred Info, Barzahlungen, Zentrale Dienste  Fax: 309-168 158 

Poppe Ramona Kommunale Verkehrsüberwachung  (nur Do 10 – 12 Uhr) Fax: 309-167 160 

Abteilung 4 - Bauamt  Fax:309-189 

Remmelberger Alois Leitung Abt.4, Hoch-u.Tiefbau, Umweltschutz, Gewässer, Liegenschaften, Denkmalpflege, Straßen, 

 

171 

Huber Klaus Bauverwaltung, Straßenverkehrsrecht, Herstellungsbeiträge 172 

Wirtz Stephan  Hoch-u.Tiefbau, Spiel- u. Bolzplätze, Geoinformationssystem (GIS), Straßen, Radwege 173 

Schäfer Ilja Erschließungskosten, Ausbaubeiträge, Vorzimmer Abt. 4 und Abt. 5 174 

Starflinger Helga (*) Vorzimmer Abt. 4 und Abt. 5  175 

Leitsberger Bernhard Hochbau, Gebäudemanagement 

 

176 

Gottwald Erich Gebäudemanagement, HM/Reinigungspool, BBZ  177 

Mitterer Marco Hochbau 178 

Abteilung 5 - GWB Fax:309-189 

Armstorfer Hans (*) Ver- u. Entsorgung, Energie  (Die; Do) 190 

Sonstige:   

Asylberatung BRK H. Bashir (Asylsozialberatg)    Die 8.30-12  + Do 14-17 Uhr   /   Fr. Heidrich (Whg.-Vermittlg.)  Do 10-11 

 

210 

Bürgerzentrum Burgkirchen, Musikschule, Bibliothek Fax: 309-229 

Trieflinger Christian BBZ-Manager  221 

Holmberg Katja Veranstaltungsorganisation, BBZ, Kartenverkauf   222 

Lemberger Michael Haustechnik BBZ 230 

Asenkerschbaumer Bernhard Haustechnik BBZ  

 

 

 

 

 

 

 

 

                       

231 

Nogalla Günther Haustechnik BBZ  232 

Musikschule: Lechner Christian 

    

Musikschulleitung Fax: 309-249 240 

Jakob Marlene Sekretariat Musikschule  241 

Bibliothek – Info  Fax: 309-259 250 

Geigenberger Thomas Leiter Bibliothek 251 

 

Urbanes Bauen im Ortszentrum
Geänderte Bauleitplanungen ermöglichen Weiterentwicklung

Mit der Auslagerung der Schule aus dem Ortszent-
rum nach Holzen und dem Bau und der Eröffnung 
des Bürgerzentrums auf  dem früheren Schulgelän-
de, konnte im Jahr 2005, ein großer Meilenstein zur 
Entwicklung der Ortsmitte gesetzt werden. Nun 
hat die Gemeinde einen weiteren Stein für die künf-
tige Entwicklung des Zentrumsbereichs ins Rollen 
gebracht. Durch die Änderung und Erweiterung 
des Bebauungsplans Nr. 25 „Ortsmitte Burgkir-
chen, westlich der Staatsstraße 2107“ wird nun der 
Bau eines seniorengerechten Wohnens am Max-
Planck-Platz ermöglicht. Nach den mit dem Sat-
zungsbeschluss bzw. dem Festsetzungsbeschluss in 
ein „urbanes Gebiet“ geänderten Bauleitplanungen 
laufen bereits die Vorbereitungen für den Bau der 
seniorengerechten Wohnungen. Auch der von der 
Gemeinde forcierte Hotelbau auf  dem ehemaligen 
„Hiermeier- und Apothekergrundstück“ nimmt 
allmählich Gestalt an. 

Mit der durch die Bebauungsplanänderung mani-
festierten Festlegung der Bebauungsmöglichkeiten 
haben die Investoren nun Planungssicherheit und 
können ihre Projekte vorantreiben. Es ist deshalb 
damit zu rechnen, dass die geplanten Projekte in 
absehbaren Zeit umgesetzt werden können. Um-
gesetzt werden kann nun auch die von der Pfarrei 
vorangetriebene Errichtung eines neuen Neben-
gebäudes hinter dem Pfarrheim. Auch in diesem 
Bereich wurde der dort gültige Bebauungsplan 
„Oberes Ortszentrum zwischen Rupertusstra-
ße und Alzkanal geändert. Mit dem Wegfall eines 
generellen Ausschlusses von Nebengebäuden au-
ßerhalb der festgesetzten Baufenster, können sich 
neue Baumöglichkeiten ergeben, die eine maßvolle 
Nachverdichtung der Ortsmitte fördern. Mit die-
sen Maßnahmen zur Nachverdichtung kann die 
Ortsmitte gestärkt und das Leben im Ortszentrum 
gefördert werden.
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Gewerbegebiet Hecketstall – eine starke Gemeinschaft ...
aUGUSTIN  

KFZ-TeCHNiK FL RISTIK-CAFÉ

Terminvereinbarung unter:
Tel. 08679 / 966 45 60

Augusti n Fahrzeug GmbH 
Schäffl  erring 5/7 

84508 Burgkirchen
www.augusti n-kfz-technik.de

aUGUSTIN  KFZ-TeCHNiK

SERVICE UND MEHR AUS DER MEISTERWERKSTATT
SERVICE - KUNDENDIENST - UNFALLINSTANDSETZUNG - AUFBEREITUNG

Terminvereinbarung unter:
Tel. 08679 / 966 45 60

Augusti n Fahrzeug GmbH 

www.augusti n-kfz-technik.de

Wir freuen uns auf Sie!

SERVICE - KUNDENDIENST 
UNFALLINSTANDSETZUNG

AUFBEREITUNG

An sämtliche HaushalteAn sämtliche Haushalte


